
(Aus-)Bildung Schulabgänger ohne
Schulabschluss

Relative Differenz des Frauen- zum Männerindikator*

Geschlechterdifferenzen
hoch keine hoch

zu Ungunsten
der Frauen

zu Ungunsten
der Männer

*Die relative Differenz wird gebildet durch die Formel 100*(indf-indm)/(indf+indm)
mit indf = Indikatorwert für Frauen und indm = Indikatorwert für Männer.
Für die Abbildung wurden die Indikatoren gleichgerichtet, so dass hier für alle Indikatoren gilt:
kleiner Wert = schlecht, hoher Wert = gut.

Datenbasis: Laufende Raumbeobachtung des BBR
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Schulabgänger ohne Hauptschulabschluss je 100 Einwohner
  zwischen 15 und 20 Jahren 2006

(Aus-)
Bildung

Datenbasis: Laufende Raumbeobachtung des BBR

5,0 6,2 4,8 6,1

Frauen Männer Frauen Männer

Kreis Bund

Landkreis Unna

Schulabgänger mit Hochschulreife je 100 Einwohner
  zwischen 15 und 20 Jahren 2006

5,8 5,8 5,9 6,2

Angebotene betriebliche Ausbildungsplätze je 100 Bewerber
  2006

6,6 5,8 5,1 4,7

Erwerbspersonen je 100 Einwohner zwischen 15 und 65
  Jahren 2006

Erwerbs-

24 30 24 31

beteiligung
Erwerbstätige je 100 Einwohner zwischen 15 und 65 Jahren
  2006

Arbeits-
plätze

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte ohne Berufsabschluss
  je 100 Einwohner zwischen15 und 65 Jahren 2006
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte mit Fachschul-,

409 410 420 427

10497231254684

9,3 29,4 11,6 21,5

Geringfügig entlohnte Beschäftigte je 100 Einwohner
  zwischen 15 und 65 Jahren 2006

7,9 17,6 5,0 9,2

  Fachhochschul- oder Hochschulabschluss je 100 Einwohner
  zwischen 15 und 65 Jahren 2006

Arbeitslose je 100 abhängige Erwerbspersonen im Jahres-
  durchschnitt 2006

Arbeits-
losigkeit

Arbeitslose unter 25 Jahren je 100 Einwohner zwischen 15
  und 25 Jahren im Jahresdurchschnitt 2006
Arbeitslose 55 Jahre und älter je 100 Einwohner zwischen
  55 und 65 Jahren im Jahresdurchschnitt 2006

5,5 14,0 3,6 11,8

2,01,22,21,2

6,4 4,4 5,9 4,4

Arbeitslose (länger als 1 Jahr arbeitslos) je 100 abhängige
  Erwerbspersonen im Jahresdurchschnitt 2006

109,6 79,1 113,3 81,2

0,60,10,70,0

Durchschnittlicher Bruttoverdienst je Arbeitsstunde im voran-
  gegangenen Monat 2006, in €

Ein-
kommen

Durchschnittlicher monatlicher Leistungsbezug Arbeitslosen-

Durchschnittlicher Rentenzahlbetrag im Juli 2006, in €

76,464,861,548,3

70,266,470,562,9

  geld II je Frau/Mann mit Leistungsbezug im Jahresdurch-
  schnitt 2007, in €

Empfänger von Zuschüssen zu EingliederungsmaßnahmenArbeits-
markt-
politik Empfänger von Einstiegsgeld bei selbständiger Arbeit je

1000 Arbeitslose im Jahresdurchschnitt 2006

5,0 7,1 6,8 8,1

5,93,52,51,6

Ratsmitglieder/Stadtverordnete je 10000 deutsche Einwohner
  18 Jahre und älter in Gemeinden ab 20000 Einwohner 2006

Partizi-
pation

(Ober-)Bürgermeister je 10000 deutsche Einwohner im Alter
  von 25 bis 65 Jahren in Gemeinden ab 20000 Einwohnern
  2006

15,8 8,1 16,1 8,7

12,012,013,514,5

  2006
  §218 Abs.1 SGB III je 1000 Arbeitslose im Jahresdurchschnitt
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